
 
 
 
 
178. Jahresversammlung im Hotel Restaurant Seegarten Marina in Spiez,  
Samstag, den 15. Juni 2024, 16-17 Uhr 
 
 
Präsenz  
Vom Vorstand sind anwesend: Kathrin Jost, Benjamin Ryser, Andrea Schüpbach, 
Thomas Schmid, Thomas Schwitter, André Holenstein, Sandro Schmid, Benjamin Alther, 
Pierre Keller, sowie Beatrice Winter. Ebenfalls anwesend ist der zu wählende neue Revi-
sor Andreas Luginbühl. 
 
Rund 70 Vereinsmitglieder nehmen an der Versammlung teil.  
Abgemeldet haben sich folgende Personen: Kurt Aeschlimann, Katrin Gysel, Jürg Gysel. 
 
Begrüssung 
Der Co-Präsident Benjamin Ryser begrüsst die Anwesenden. 
 
Jolanda Brunner, Gemeindepräsidentin von Spiez richtet ihr Grusswort an die Anwesen-
den und dankt den Vereinsmitgliedern für ihr Engagement im Bereich der Geschichts-
vermittlung. Der Co-Präsident dankt Frau Brunner herzlich für das Willkommen. 
 
 
Protokoll der schriftlichen Jahresversammlung von 2023 
Das Protokoll wird verdankt und einstimmig genehmigt. 
 
 
Jahresbericht 2023/24  
Die Co-Präsidentin Kathrin Jost präsentiert den Jahresbericht.  
 
Publikationen 
Im Jahr 2023 wurden den Mitgliedern, nebst vier Ausgaben der Bernischen Zeitschrift für 
Geschichte, die Publikation «Ausflug in die Vergangenheit. Archäologische Streifzüge 
durch den Kanton Bern» überreicht. Die Jahresgabe 2024 wurde von der Autorin leider 
zurückgezogen. Im 2025 erwartet uns dann die «Kleine Kantonsgeschichte», auf die wir 
uns sehr freuen. 
 
Exkursionen 
Am 26.08.2023 fand ein Ausflug zum Bauteilager der kantonalen Denkmalpflege in Hof-
wil statt. Im Januar 2024 gab es eine Exklusivführung durch den Aufbau der Ausstellung 
«Und dann kam Bronze!» im Bernischen Historischen Museum. Und am 27.04.2024 
führte uns der Frühlingsausflug in den Berner Jura. 
Ein besonderer Dank für die Organisation der Exkursionen geht an Matthias Walter. 
Ebenfalls ein Dankeschön geht an das ehemalige Vorstandsmitglied Stefan von Below 
für das Führen des gemieteten Postautos während des Frühlingsausfluges. 
 
Veranstaltungen 
Es haben im Berichtsjahr 2023/24 sechs spannende Vorträge zum Jahresthema «In Hül-
le und Fülle? Umgang mit Rohstoffen gestern und heute» stattgefunden. 
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Mitgliederbestand 
Mai 2024: 788 (-20 im Vergleich zum Vorjahr). Bitte an die anwesenden Mitglieder die 
aufgelegten Flyer an Bekannte weiterzureichen und entsprechend Werbung für den Ver-
ein zu machen. 
 
Das Co-Präsidium dankt dem gesamten Vorstand für seine Arbeit. 
 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Jahresrechnung 2023, Budget 2024 
Sandro Schmid von unico thun erläutert die Jahresrechnung 2023 und das Budget 2024. 
Der Revisor Pierre Keller empfiehlt der Versammlung die Jahresrechnung 2023 anzu-
nehmen und verdankt die Mithilfe von Andreas Luginbühl bei der Revision.  
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 
Der Revisionsbericht wird per Akklamation genehmigt. 
Das Budget 2024 wird ebenfalls einstimmig genehmigt. 
 
 
Mitgliederbeitrag 2024  
Der Vorstand beantragt für 2024 die Mitgliederbeiträge auf dem bisherigen Stand zu be-
lassen. Dies wird von der Jahresversammlung einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag Statutenänderung 
Es wird nach einiger Diskussion ein neuer Absatz «VI Schlussbestimmungen» aufge-
nommen und der von der Steuerverwaltung des Kantons Bern vorgegebene Artikel dort-
hin transferiert. In einem weiteren Schritt sollen ein weiterer Artikel zur Auflösung des 
Vereins aufgenommen werden. Dieser soll an der Jahresversammlung 2025 vorgelegt 
werden. 
 
Die Statutenänderung wird mit diesen Anpassungen der Reihenfolge der Statuten ein-
stimmig angenommen. 
 
 
Wahl der Revisoren 
Andreas Luginbühl aus Uttigen stellt sich zur Wahl. Der neue Revisor wird von der Jah-
resversammlung per Akklamation gewählt. 
 
 
Ausblick auf das Jahresprogramm 2024/25 
Der Titel des Jahresprogramms 2024-25 lautet «Unterwegs durch die Zeiten: Mobilität in 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft».  
Die Jahresversammlung wird am 14. Juni 2025 in Schwarzenburg durchgeführt. 
Ein besonderer Dank für die Organisation der Jahresversammlung 2024 geht an Beatri-
ce Winter und Barbara Egli. 
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Verschiedenes 
 
Erhöhung der Mitgliederzahlen 

 Emmanuel Tardent schlägt vor, eine Flyeraktion unter den Geschichtsstudenten 
durchzuführen, da CHF 40 als Jahresbeitrag gut ziehen. 
André Holenstein hält dagegen und sagt, dass Vereinsmitgliedschaften derzeit nicht 
"in" sind, betonte jedoch, dass man die Vereinsmitgliedschaften auf alle Fälle in Erin-
nerung rufen sollte. Kathrin Jost wird den Vorstand der Geschichtsstudierenden kon-
taktieren.  

 Eine andere Idee wird vorgetragen wo der Jahresbeitrag 15x bezahlt werden soll, 
und dass danach die Mitgliedschaft auf Lebenszeit gilt. Da wir aber im letzten Jahr 
die Freimitgliedschaft gestrichen haben, scheint dieser Vorschlag z.Z. nicht umsetz-
bar.  

 Es wird betont, dass man Leute erreichen muss, wobei soziale Medien bereits ge-
nutzt werden. Medienberichte könnten ebenfalls helfen, besonders in Form von po-
pulärwissenschaftlichen Artikeln und Videos sowie aggressivem Marketing. 
Stefan von Below merkte an, dass man die jungen Leute in Printmedien oft nicht er-
reicht. 

 Charlotte Gutscher erklärt, dass die beste Werbung über Mund-zu-Ohr Propaganda 
laufe und fordert auf, Bekannte an Anlässe des Vereins mitzunehmen und als Mit-
glieder anzuwerben.  
Kathrin Jost schlägt vor, durch Kooperationen zu versuchen, den Verein weiter zu 
pushen. 
 

Wertschriften 
Auf die Frage wie es zu den Wertschriften von CHF 200‘000.- kam, antwortete Christian 
Lüthi, ehemaliger Präsident, dass der Verein in den 1990er Jahren kein Eigenkapital 
mehr hatte. Danach wurde jedes Jahr etwas zurückgestellt. Es gab auch grössere Lega-
te.  
 
 
Schluss des statuarischen Teils der Jahresversammlung: 16:45 Uhr 
 
16:45 Uhr: Apéro  
 
Fribourg, im Juni 2024 
 
Benjamin Alther 


